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DBeipredungen. 373 CR Eaer angefteilt werden, DIe rein Yefenntinis entfremdet jind, Yie Gehrerbildung
jedenfalls eufe Der brennenditen Hragen. Yiag Die WBorbildung aut

Humanijtijdhem eal DDer eu  em Symnalium erJolgen, jedenfalis muß Den
Kandidaten, Da ihre Bildung nadc Dden Srundjägen geregelt werden Joll DIe Tür
Die Höhere Bildung überhaupt gelten r  e 143 2), Unterricht8freiheit unDd
Treie ulwa gelichert jein, 10 Ddaß wir einerJeit8 unjere altbewährten firdhlidhen „  A

Schulen unDd nialten behalten und anderjeits e8 Den Itern Jreijteht Kinder, 7
Die Vehrer werden wolen, nıjalten suzujühren, Die ım Seilt Der eligion erziehen

Die Derufsbildung Der Yehrer Den ocdhihulen zugemielen werden, Ddann
dürfen Dieje jedenfalls nicht wieder Crbgut wiljen]Haftlidhen Hichtung werden
Die alle8 NUtTF nicht rel1giö8 i nier allen Umitänden muß Namen Der

+SewijenSfreiheit den SItern bei Anitelung und Abberujung Der Vebhrer ein ge»
wijjes Wiitwirkungsrecht verliehen werden In ayern i Die Selbitverwaltung
Der ule eingeführt worden aDetl ind Die &ltern Jalt aganz au8ge)haltet und
Talt alles in Die NDe Der Vehrerräte geleat Das 7 ein undalibarer Zujland
Die Hauhtträger Der 1ulijcdhen Selbitverwaltung jJollten Die HaupterziehungsSberech
tioten, DIie Eltern, jein, Die vertrauen&boll Hand in Hand mi Der Vehrer)halt
zujJammenmwirfen, aber DOCH Die eigentlich ent]Oeidende Stimme ADeN. {bt 10
Der aa weitgehende reiheit, 19 il Da8 zUm egen jür Die Schule und amı
DdeS Staate8 JeTbit. Sr behält zudem Die Sejebgebung und Die. Schulauflicht 1

Der Hand Gr aber Der [3 Dden iOr zulfehenden eil nicht nehmen,
Joweit e8 1009 Die Aufjicht über Dden eligtonSunterricht und DdeS religi08»
1  en el handelt.

Yir Jreuen un8, Da hier Die fatholijdhen SGrundjäge mit 10 groBer {lber-
zeUgUNGSfrELUE unDd Joviel Klarheit und 106  er Schärfe D  e  GE ind
das Hu Den AVeq in Die weitelten Kreije unjeres Yolfe8 Nden unDd Ddort au]=
TärenDd gewinNen|härfenDd wirfen Öchten Jeine een DDT allem aber auch Veit=
Kern Jein yür unjere ASolititer enn nd  en Heich unDd Ändern Die SYul»
Irage Die Aarlamente Inieder De)häftigt Nacdhgeageben aben IDr C  DE el
Je8t, Das Hanner Der Orijtlichen Erziehung entialten. Das jinDd Wir unjern hei=
tglten Slaubensüberzeugungen und Der Zulunijt unjeres YMolke8 O uldiag.

Huaager

&Q ie Unrubhe ott CErinnerungen eine8 aler-MöndhHe8 Onr  A
Yon Y illibrord Nerkade YNit einem Rildnis 80 (264 ©.)
reiburg im reisaau 1920 Herder 5.80 (u Zulchläge.)

Yon Der Unruhe ott erzählen e]e Crinnerungen DeS Uialer»Mönches
Merfade aber 111 eiInNe jüße Unruhe nicht eine agenDde gehekte e i
inte Das jelb{iverJändliche Yandern eine Heimfehrenden Sie i IDIE DaS
Yandern einem FT reumland iräumeri)c berjonnene Särten iwWarten Hinter
IOweigenden Toren ofc — raumaarten IO webi über Der Sebenzswanderung
Diejes Kloferpilger8 WIie eine unlichtbare VBilion „ SO IMMEer eine aroße
Morliehe jür umzäunte, umplanikte DDer ummauerte ®ärten überhaunt Jür NO=
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ge|HlofjeneS, ÜUmfriedete: zyali täglich iteigen Bilder u  OjjenNer ärten DDr
auf Das SGärtdhen unjere8 Yiacdhbars Dda8 al8s ind DDn Dret bi8 Jünf

Yabhren ab, zwei andere Särten AZaandam, Der Oarten meine& Sroßvater8
inWe und bDiel andere, Und eute noß ailt mmeine KXiehe Ddem
Umfriedeten, Unberührten und Unentweihten !“&n einen UMmtiedeken rien 67
diejeseben Ddenn aud 1OLieBlich eingetehrt ; „DBeuron, Die HEUE Heimat”
Der Nn jeiner Srinnerungen,
An Amitierdamer Srachten aDen €)e Crinnerungen begonnen, in Dder HndLiO

m1 LO MANT!. Der jungen Donau enden Ne Dazwijden rau]t wobhl einmal
DdaSKünftlertreiben DeSs nächtlichen ari&, aber Wwie aus weiter ernNe ; Den Zraum
DDn HNeinheit und Unberührtheit ber)lofjener Qüärten lann e nicht ren und
wir. aletı mieder eingehüllt vDon Ddem weigen DEr bretonijdgen Vandichaft unDd
vDon Ddem Jonnigen ittag in einem gyranzi&fanerfofter ö gylejole.

Eine eele, Wwie 1 diejen DBekenninijjen Difenbart, fann NUTr
(Erinnerungen aben ; alles unfle, HÄßlidhe, Döle mu DDON iDr abjallen,
fonnte lie Gar nicht berühren. Darum ilt ein JUB, fein Zwielpalt, fein ß
ton in {br zurüdgeblieben Und heimfommen nach irgendeinem Beuron
muß eine gele immer, ob ihr Weg u über ar DDer Die retagne
DDer über Die beiden Vole Der Grde ugleic

Miit einer )Oeinbaren Sottloljigkeit ä Diejer Dhn einer Yiennoniten:
Jamilie aber jie ül wirflich Meinbar. Denn Wer ander& als ptt hHätte
„da8 il eine8& beljeren Selbit“ geheat unDd epflegt, DaS Den DEra
borgenen NWäldern Diejer gele (4 iDr jelber unbefannt:? „Der udne
DeS edien Stolze8, DaS Sinhorn Der einde DaS Turchtjame HCD Der Scham,
Dieaube Der Snnigleit, Die TZurtel Dder Sejinnungslauterkeit unDd viele andere.“

Und aus Diejer gele rie] eS unau[hörli na Soit, wie ennn in Der
Dunkelheit ein KinderIchre aus Dden einjJamen Höljen Der nordijdhen
Cbenen „Aber wie teq auf DaS Verlangen nadh großen Tat, Die
eON)U DeS Yerzens nad unDdelannien Sut, wonad mich 19]
Hungerte !“ Yuf Nufle omm immer eine Yntwort, und 10 am lie au in
Die)er Veben8gelhicdhte, Zum er]tenmal Dduntel und elt)am ergreifenD aus Dem
unDde eine&S hoNändijdhen KnedHte8, eine F belalteten Uien)dden, Der mitten

rau/dhendem Sewitterregen au/] einjamer ul  eIde Dem jungen an Merfade
auf jeine Überlegene rage „Sibt Hennn üÜberhaupt eiNEN Sotte“
agte „Al8 nod ein DBurldhe von iebzehn adtzehn a IWwar habe i
aud) Datran geztucitelt aber jeBt weiß ganz geWiB, Daß ott
atbt Sie fönnen anı er jein, Miynheer, Ddaß einen ott gibt Slauben
©ie mir, i ganz jicher gANz fiérll

Daz ewitter nabhm lein &nde mebr ; näbher unDd immer  J4 Deutlicher
jteigt die relta Wahrheit auf n Horizonte Diejes Vebens alet einem uun
er Lommenden AWeiterleuchten, unDd zwingenDder wird Die Adnung, Daß
Diefes Xeben unentrinnbar umzingelt ilt Don Dit inan hHört jein alten und
Yeben Wie Die NRäatjellaute in einjamer Nacht „Wenn Die tere a  LTG im
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von dem rzen Seräu fNadernden
Jur» 1 e3 als al Aemand p au Itmo enı
Ört b1oß, ennnYie ihrenMU nad gen wechfelt 31

110 lemit Ter hellen  imme Die Stunde verfündete, . Au Ddie
hat hre Vaute, Dre Qieder und ihre Seujzer ! Au Die unDdeErKüÜ
eben und bewegen 10)) ie 1Owellen, jie dehnen u88 und frimpen. . ınn
Jannn i über Die Zufunit na jab micdh Jalt immer al8
MenihHen, Der rubhig arbeitet unDd malt, ohne ein bedeutender Künfile /  u Jlals jemand, Ddem aber DOc einmal im VXeben recht Schönes geli
Yber biel mebr, al8 Jegeho hat mir DaS Leben gebracht, ob ar
ander&s fam, al8 e8 mir geiräumt hatte.“

Sn Joldhen undähnlidhen Norten jind Die Erinnerungen DdeS ia
San»Wilibrord Nerlade beiÖrieben.
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